
Programm
Mittwoch, 26. September 2012

13:00 – 14:00	 Registrierung und Kaffee

14:00 – 14:10	 Begrüßung
Dr. Sascha Wolf, Geschäftsführer Bundesverband Managed 
Care e.V.

14:10 – 14:30	 Vorstellung des BMC-Positionspapiers 
„Entlassmanagement im Kranken-
haus“
Dr. Dominik Deimel, Geschäftsführender Gesellschafter 
com2health GmbH, Mitglied im erweiterten Vorstand des 
BMC e.V.

14:30 – 15:45	 Keynotes (jeweils 15 Min.)

	 Lösungsbaustein Patientenkoordinator 
im Krankenhaus
Marie Luise Müller, Pflegedirektorin am Klinikum Stadt­
Soest, Ehrenpräsidentin des Deutschen Pflegerates

	 Lösungsbaustein Vernetzung in der 
Region
Thomas Müller, Geschäftsführer Unternehmensentwick­
lung/Unternehmenssteuerung, Kassenärztliche Vereinigung 
Westfalen Lippe (KVWL)

	 Lösungsbaustein Ambulanter 
Ankerpunkt
Sonja Laag, Leiterin Versorgungsprogramme, Abt. Pro­
duktentwicklung / Versorgungsmanagement / Prävention, 
BARMER GEK Hauptverwaltung

	 Umsetzung Versorgungsstruktur
gesetz (Chancen und Risiken) 
Dr. Michael Ossege, Rechtsanwalt und Fachanwalt für 
Medizinrecht, Rechtsanwaltskanzlei Wigge, Münster

	 Anreize und Finanzierung durch 
vertragliche Vereinbarungen 
Frank Neuschulz, Versorgungsmanagement, Strategie und 
Grundsätze Krankenhaus, Deutsche BKK, Wolfsburg

Grußworte

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dem Versorgungsstrukturgesetz sind die Krankenhäuser zu 
einem verbindlichen Entlassmanagement verpflichtet worden. 
Für die Sicherstellung einer strukturierten nachstationären 
Versorgung reicht die Etablierung eines rechtlichen Anspruchs 
jedoch nicht aus. Damit das Entlassmanagement seine Funk-
tion als entscheidende Stellschraube zur Verbesserung des 
Ineinandergreifens von stationärem und ambulantem Sektor 
und zur Vermeidung von Versorgungsbrüchen wirkungsvoll 
entfalten kann, müssen die richtigen Ansatzpunkte identifiziert 
und die entsprechenden Handlungsfelder konkretisiert werden.

Der BMC hat hierzu durch eine Expertengruppe ein umfas-
sendes Positionspapier mit konkreten Lösungsansätzen für 
ein vernetztes und besser abgestimmtes Entlassmanagement 
erarbeitet und Anfang 2012 der Öffentlichkeit präsentiert.

Im Rahmen des Expertenforums möchten wir Ihnen die Eck-
punkte des Positionspapiers auch unter den verschiedenen 
Sichtweisen der Krankenhäuser, ambulanten Leistungserbrin-
ger und Kostenträger vorstellen. Des Weiteren werden wir 
zusammen mit Vertretern verschiedener Verbände die Mehr-
werte und Möglichkeiten der Umsetzung dieses innovativen 
Ansatzes diskutieren.

Wir freuen uns auf Sie und eine ebenso intensive und kritische 
Diskussion.

15:45 – 16:30	 Kaffeepause

16:30 – 18:00	 Podiumsdiskussion  
mit Eingangsstatements
Moderation: Dr. rer. medic. Ursula Hahn, Geschäftsführerin 
der OcuNet Verwaltungs GmbH

++ Patrick Hilbrenner, Verband der Krankenhaus­
direktoren Deutschlands e.V. 

++ Ulrike Reus, Deutsche Kranken- 
hausgesellschaft e.V.

++ Andrea Lemke, Präsidiumsmitglied Deutscher 
Pflegerat e.V. 

++ Bernd Tews, Geschäftsführer Bundesverband 
privater Anbieter sozialer Dienste e.V.

++ Sibylle Kraus, Vorstandsmitglied Deutsche 
Vereinigung für Soziale Arbeit im Gesundheits­
wesen

++ Stefan Wöhrmann, Abteilungsleiter Stationäre 
Versorgung, Verband der Ersatzkassen e.V.

++ Dr. Dominik Deimel, com2health GmbH,  
Mitglied im erweiterten Vorstand des BMC e.V.

18:00 – 18:15	 Schlusswort
Prof. Dr. Volker Amelung, Vorstandsvorsitzender, BMC e.V.

18:15 – 19:00	 Get together

Dr. med. Dominik Deimel
Mitglied des erweiterten BMC  
Vorstands / Geschäftsführender  
Gesellschafter com2health GmbH

Dr. Sascha Wolf
Geschäftsführer  
Bundesverband Managed Care e.V.
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Verbesserung der  
Versorgung durch neue Wege 
im Entlassmanagement
Expertenforum der Plattform 
Versorgungssteuerung

Mittwoch, 26. September 2012, 
im Spreekarree,   
Friedrichstr. 136 
10117 Berlin

Exp
ert

enforumFaxanmeldung (030) 2809 4481

Ja, ich melde mich an* zum Expertenfo­
rum der Plattform Versorgungssteuerung  
»Verbesserung der Versorgung durch neue 
Wege im Entlassmanagement« am 26. 
September 2012.

Name, Vorname

Firma / Institution

Straße

PLZ | Ort

Telefon | Telefax

eMail

Datum | Unterschrift

Wer ist der BMC ?
Der Bundesverband Managed Care e. V. (BMC) ist ein bundes­
weiter pluralistischer Verein für innovative Systementwicklung 
im Gesundheitswesen. Er versteht sich als Forum für 
zukunftsfähige, qualitätsgesicherte und patientenorientierte 
Konzeptionen. 

Er fördert in diesem Zusammenhang die Kontakte seiner 
Mitglieder untereinander sowie mit Partnern im deutschen und 
europäischen Gesundheitsmarkt. 

Seine Mitglieder repräsentieren nahezu die gesamte Band­
breite aller Akteure des Gesundheitswesens. Das sind 
Krankenhäuser, Heilberufe, Apotheken, Pharma- und Medizin­
technikindustrie, Beratungs- und Dienstleistungsunternehmen, 
Krankenkassen, ärztliche Körperschaften, IT-Anbieter, Banken 
und andere Institutionen. 

Der BMC wurde 1997 gegründet und zählt fast 160 Unter­
nehmen und Institutionen zu seinen Mitgliedern.

Kontakt

Teilnahmegebühren**

Mitglieder des BMC	 € 95,—
Nichtmitglieder	 € 155,—

(alle Preise inkl. gesetzl. MwSt.)

*	 Ihre Anmeldung muss bis spätestens 14.09.2012 erfolgen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Nutzen Sie die diversen Möglichkeiten der Anmeldung: Telefon 030 2809 4480, E-Mail 
anmeldung@bmcev.de oder Fax 030 2809 4481. Die Veranstaltung ist gebührenpflichtig. Kostenfreie 
Stornierungen sind nur bis zum Anmeldeschluss möglich, danach werden 50 Prozent der Teilnahme­
gebühr erhoben. Die Übertragung der Anmeldung auf einen Ersatzeilnehmer ist kostenfrei möglich.

**	 Dieser Preis schließt Seminarunterlagen, Pausenerfrischungen, Tagungsgetränke ein. Bitte überwei­
sen Sie die Teilnahmegebühr mit dem Betreff „BMC Plattform Versorgungssteuerung“ auf das Konto 
des BMC bei der Deutschen Apotheker- und Ärztebank Berlin, konto 000 564 9544,  
blz 300 606 01.


